
 

  

Ausgangslage 

Ein Elternteil des pflegebedürftigen Kindes 

erzählt, dass die Kinderärzt*innen im Woh-

nort nicht gut auf Kinder mit Behinderung 

eingestellt sind. Zudem ist die Familie mit 

der Verordnung von Hilfsmitteln über das 

SPZ (Sozialpädiatrisches Zentrum) nicht zu-

frieden. 

Der Pflegeschatz 

Der Elternteil hat daher in seinem Umfeld 

gezielt nach anderen Kinderärzt*innen ge-

sucht, die Erfahrungen mit Kindern mit Be-

hinderung haben. Weil die neue Kinder-

ärzt*in weiter weg ist, braucht es eine gute 

telefonische Zusammenarbeit. Die Familie 

lässt sich zudem Verordnungen mit der Post 

zusenden.  

 

Nutzenbeschreibung 

Bei der neuen Kinderärzt*in wird das pflegebe-

dürftige Kind aus Sicht der Eltern besser ver-

sorgt. Die gesamte Familie fühlt sich besser 

verstanden.  

Zudem ist die Verordnung von Hilfsmitteln 

über die neue Ärzt*in einfacher als über das 

SPZ. Das entlastet die Eltern. Durch die Zusen-

dung der Verordnungen per Post spart die Fa-

milie Zeit und Wegstrecke. 

Zusatzinformationen 

Auch in anderen Bereichen hat die Familie 

gute Erfahrungen damit gemacht, Institutio-

nen und Dienstleister zu wechseln. 

Kinderarzt mit Spezialisierung 
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